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Das VrziehunySwesen der Zukunft

V

Die Reichstagung des nationalsozialistischen Lehrerbuntes
Gserings Romreiss

^ Berlin , g . April . Amtlich wirb mitgeteilt :

^ îchsminister und Reichskominissar für die
Jini P rt ' Goering , hat heute (Sonntag )
sli , p ittag 4,13 Uhr vom Berliner Zentral -
. ughafen Tempelhof aus mit einem Flugzeug
i>io ^ ^ utscheu Lufthansa die bereits augekün -

ulc Nomreise angetreten . In seiner Beglei -
' ß befinden sich Staatssekretär Milch ,

öer crs
-i-c " '" cl 50T aus mir einem Flugzeug

Deutschen Lufthansa die bereits augekün -

. .WWMWDW
^uptmann a . D . Körner und Hauptmann

Bolle vom Reichskommissariat für die
Ferner nahmen der italienischeahrt .. . . _

^
>tsahrtattache in Berlin , Oberst Senza -

r t, und der Präsident der . italienischen
tei / ^ kammer , Menzetti , an der Reise

- Zum Abflug hatten sich der italienische
H?

" chaster Exzellenz C c r n t t i mit seinen
tci

lr^ tt un ^ Zahlreiche führende Persönlichkei¬
ts

» er deutschen Luftfahrt in Tempelhof ein -

itni
' 1 ^

.eu ' Reichsminister Goering wird dem
ß. ltc#lfchctt Lnstsahrtminister Balbo seinen
s.

^^ubesnch abstatten . Außerdem sind Be -

^ Hungen über die Ausgestaltung der
'^ ' italienischen Lustverkehrsbeziehungen

» i. .?°kehen. Das Flugzeug , das von Flugka -

R
aw Baut geführt wird , tras nach 2 ' /-stiindi -

^ ! " lug j,i München ein . Der Start zum
»ii

« erflng nach Rom ist sür Montag vor -

angesetzt .

8tvei Angehörige des Kamburger
Marinesturms niedergeschossen

llcj 081 g , 9 - April - Die Polizeipresse -

^'hö « it : Sonnabend wurden zwei An -

Zeu i; ^ Marinesturmtrupps auf dem
.̂ ausmarkt ans dem Hinterhalt nieder -

ton
' Die beiden Nationalsozialisten gin -

ftt j
llt Uniform in der Nähe des Kassees An -

>nit x ^ die Schüsse sie traseu . Beide brachen
cten Verletzungen zusammen .

Wß ^jährige Herbert R . trug eine » Schul -
^ er einen Rückenstreisschnß davon ,
sch» , Zweite Marinesturmmann einen Lungen -
»ex

' Die beiden Verletzten wurden von ei -
i«gxs? ^ eife der Polizei einem Krankenhaus
«n>» . *- Sie sind zurzeit nicht verneh -

" SSsähjg .
hi dtr Ernennung eines Reichs-
, sportkommissars

dx^ ^ rlin , g . April . Im Zusammenhang mit
*Hw / ""bau des Reichsinnenministeriums ist
kars Ernennung eines Reichssportkommis -

" Zu rechnen .

ÄMlnenkunst zwischen Schacht und
plague Norman in Nadenweiler

,öctUo
C,tn,C^ cr ' April . Wie wir erfahren ,

Frei ,
'^ eichsbankpräfident Dr . Schacht am

»>o Ct
'u>d Sonnabend in B a d e n w e i l e r,

bcm (S.
° W Sonnabend eine Zusammenkunft mit

«^ ^rneur der Bank von England , Mon -
Vrijsj ^

' ° rman , hatte . Die beiden Notenbank -
" ^ ^ rterten eingehend die finanzielle

^
die Devisen - nnd Kreditprobleme

»rbejt
^ « ^ n dadurch eine engere Zusammen -

Kredit - Mischen den deutschen und englische »

^
" Nstituten an .

^^egelung auch für Patentanwälte
% | « ^ ^ n, 9. April . Im Hinblick auf die

■ iüdifcher Patentanwälte sind vom
^ chrj . . ^ ^ o >mlfozialiftischer deutscher Juristen

« ^Unternommen worden , um bezüglich
V c tt Patentanwälte eine Regelung

^ derjenigen für die Rechtsanwälte in die
' 8e SU leiten

Leipzig , 9 . April . Die am Sonnabend in
Leipzig versammelten Führer aller deutschen
Erzieher -Organisatioueu und die Gauobleute
des nationalsozialistischen Lehrerbundes be-

schlössen einstimmig die Zusammeusasiuug ih -
rer Organisationen zu einer großen deutschen
Erziehergemeinschast . Damit ist eine einheit -

liche geistige und organisatorische Führung sür
etwa 230 VW deutsche Erzieher geschasseu wor -
den .

$

O Leipzig , !). April . Nachdem am Sonnabend
die Zusammenfassung aller deutschen Erzieher -
organisatioueu beschlossen worden war , fand
am Sonutagvormittag die Reichstagung des
nationalsozialistischen Lehrerbundes mit einer
Riesenkundgebung im überfüllten Festsaal des
Zoo ihren Abschluß .

Der Reichsführer des Bundes und bayeri -
fche Kultusminister Pg . S ch e m m sprach dabei
über das Erziehungswesen der Zukunft .

Er führte n . a . aus : „Die große Staatspa -
role und damit anch Erziehungsparole unserer
Zeit heißt : „Zum Kanzen hin " . Der Begriff ,
der Ganzheit also gibt der nationalsozia -
listischen Erziehung die Prägung .

Aus dem Begriss Rasse , Wehr , Person -
lichkeit , Religiosität ist die Totalität der
neuen deutschen Erziehung begründet .

Rasse bedeutet nichts anderes als die Hin -
kehr zu der B l u t s g e m e i n s ch a s t, als das
Unterstreichen der deutschen Grundzüge Sau -
berkeit , Ehrlichkeit , Wahrhaftigkeit , Heldeuhas -
tigkeit , als die Abkehr von allem Trennen -

den und Zerklüsteuden und besonders vom
I n t e r na t i o n a l e n.

Die Ganzheit des Begriffes Wehr ist uns
in den letzten 14 Jahren mit einer tragischen
Deutlichkeit bewußt geworden . Das Aufgeben
der deutsche » Wehr bedeutete ja nichts anderes
als das Zerreißen des eisernen Bundes , als
den Versall des Volkskörpers .

Im Grundsatz der Persönlichkeit ist
das Bekenntnis znm Führertum verau -
kert , das in bewußter Abkehr von der Demo -
kratie , d . h . von der Herrschaft der Parteien ,
von dem Gift öer Zersetzung und Zerklüftung
sich hinwendet zum großen Führer , der das
Volk zusammenschmiedet zu einem einheit -
lichen Ganzen und damit die VorauSset -
zung schafft zum Aufstieg . Alle diese Ganzheit -
Begrisse aber werden gekrönt von der Reli -
giosität . Daß Gottlosigkeit , ims ist Loslö -
sung von Gott , Verfall und Vernichtung von
Staat und Volk bedeutet , bedarf nach den Er -
fahrungen unserer Generation keines weiteren
Beiveises .

Jenes ' Weihnachten vor 2000 Jahren , jene
neue Menschwerdung sei auch richtuugge -
b e n d für unsere heutige neue Volkswerdung .
Schließlich ist Nationalsozialismus nichts an -
deres als das Weihnachten des deutschen Vol -
kes , das große Heimweh und die Heimkehr nach
Deutschland . Daß das deutsche Volk nicht zum
Untergang , sondern zum Leben bestimmt ist,
beweist eben die Tatsache , daß aus ihm ein
deutscher größter Führer auferstehen konn -
te , daß ihm der Tag von Potsdam geschenkt
wurde . Potsdam ist die große Auszeichnung ,

die Legitimierung des deutschen Volkes sür die
höchsten Aufgaben .

Jeue Schule , so führte der Redner weiter
aus , die nicht wahrhaft Volksschule ist ,
muß als eiue Pestbeule am deutschen Volks -
körper betrachtet und ungesäumt beseitigt wer -
den . Ganz neu muß die Einstellung der Schul -
aufsichtsorgaue werden . Nicht nach dem Sitten -
stand , sondern nach dem Leuchte » der K i n -
d c r a u g e n , nach dem großen Thema „Volk
nnd Gott " muß man sehen, nach der Fähigkeit
und dem Willen des Erziehers , die Seele
und den Charakter des Kindes zu bilden .
Nur die Offenheit und Ehrlichkeit , nur die Lie-
be und der reine Charakter des Erziehers kön-
nen Vertraue » und Liebe im Kinde entzünden .
Lehrpläne sind nichts , wenn ei « neuer Geist
des Lehrers sie nicht zu formen versteht .

Der Redner sprach weiter von dem großen
Zukunstsiverk einer einheitliche » deutsche» Ju -
gendorganisation , ctiva nach dem Muster b« r
faschistischen Balilla . Ein wirklich guter Lehrer
müsse gleichzeitig Offizier sein, wie umgekehrt
ein Offizier nichts tauge , iveuu er nicht Erzie -
her sei . Nicht von der Verwaltung seien
wir angestellt , sonder » vom Schicksal berufen
aus dem ersten Platz im Staate , verantwortlich
Gott und Volk .

Das sei das große Ethos unserer Erzie -
hnng , das hinauswachsende über die Frage
nach Gehalt , Klasse und Titel .

Die Kundgebung wurde mit dem Dankge -
saug „Wir treten zum Beten "

, dem Deutsch-
laudlied und dem Treueschivur zu Hitler abge -
schlössen .

Massenkundgebung öer nationalsozialistischen
Betriebszellenorsanifakion Großberlins

Ser Weg des deutschen Arbeiters zum Nationalsozialismus
* Berlin , 9. April . Im überfüllten Polizei -

lich gesperrten Berliner Sportpalast fand am
Sonntag mittag eine eindrucksvolle Massen -
kuudgebung der nationalsozialistischen Be -
triebszellenorgauisation des Gaues Großber -
lin statt . Die Veranstaltung hatte den Cha -
rakter einer Generalmitgliederversammlung ,
an der aber bei dem Umfange der Organisa -
tion nur Abordnungen teilnehmen konnten .

Es sprach zunächst Landesobmann Pg . E n -
gel , der u . a . ausführte :

Vor Jahren haben wenige Männer in ei -
ner Bude in Charlottenburg die Orgaui -
satiou ausgezogen ohne Geldmittel und
gegen die größten Widerstände und die Or -
ganisatiou ist heute zu einer umfassenden
Massenbewegung geworden .

Eö ist nicht möglich gewesen , die gesamte Or -
ganisation hier in diesem kleinen Saal des
Sportpalastes (Heiterkeit ) unterzubringen . Die
nächste Versammlung wird unter Umständen
im Stadion stattfinden .

Die NSBO . ist in die Hochburgen des Mar -
xismus eingedrungen uud hat sie so erobert ,
daß heute schon die Führer der marxistischen
Gewerkschaften zu uus kommen und um gut
Wetter bitten .

Die Widerstände gegen unsere Bewegung
sind aber nicht nur von marxistischer Seite
ausgegangen , sondern , auch von gewissen bür -
gerlichen Parteien , ebenso von gewissen Arbeit -
gebern , die uns oft mehr zugesetzt habe » als
die Marxisten selbst. Man hat früher den Ar -
beitnehmern oft genug zugerufen : Ihr seid

nur die dienstbaren Geister . Jetzt gibt es nur
einen Arbeitgeber : die Nation , das Volk , ohne
die auch der einzelne Arbeitgeber nicht den ge -
ringsteu Wert hat .

Engel ging dann auf die Entwicklung in den
marxistischen Gewerkschaften ein und erklärte
dazu : In wenige » Monaten werden die Ge¬
werkschaften geschlagen sein . Die Beiträge ge-
hen nur noch spärlich ein und bald werden
nur noch die leere » Gewerkschastshäuser da¬
stehen . Dann haben die Führer einen Wasser -
köpf und keine Beiträge mehr lHeiterkeitj ,
und iveuu sie sich nicht bald entschließen , sich
uns freiwillig unterzuordnen , so werden sie in
absehbarer Zeit dazu gezwungen sein , uns ihre
Gewerkschastshäuser sür ein Butterbrot abge -
ben zu müssen .

Die Entwicklung des deutsche » Arbeiter -
tums führt zum Nationalsozialismus .

Seit Jahren kämpfte die Sozialdemokratie
um einen Feiertag . Jetzt sind die National -
sozialisten in diesem Sinne an der Arbeit .

Der t . Mai wird gesetzlicher Feiertag ,
wird Ehren - und Ruhmestag der deutschen
Arbeit sein . (Stürmischer Beifall .)

Dann nahm Reichsminister Pg . Goering ,
der SA . - Uniform trug , mit Jubel begrüßt ,
das Wort . Er führte n . a . aus :

Meine lieben Volksgenossen !
Wenn wir heute eine nationalsozialistische

Revolution haben , so betonen ivir auch hier
wieder , daß es sich um eine nationalsozialistische
Revolution - handelt und daß es nicht angeht ,
nur immer von der nationalen Revolution zu

sprechen. lBeisall ) . Denn nicht nur der deut -
sche Nationalismus hat sich zum Durch -

bruch verholfen , sondern wir sind besonders
glücklich , daß auch der deutsche Sozialismus ge -
siegt hat lernenter Beifall ) . Denn nur wer
den deutschen Sozialismus anerkennt , ist
wahrhaft national .

Ist Nationalismus Dieust an der Au -
ßenperipherie , so ist Sozialismus Dienst im
Innern , am Volke . Wenn ich das Ziel an -
strebe , daß das Volk im Innern wieder leben
kann , so muß ich nach außen hin die Voraus -
setzungen dafür schaffen. Darum bedingt das
eine das andere . Mit einem Volke , in dem
Millionen sich ausgestoßen fühlen , nicht teil -
haben an den Geschicken ihres Volkes , können
sie keine nationale Geschichte gestalten .

So setzt der Nationalismus voraus ,
daß die sozialen Probleme ebenso erkannt
und gelöst werden .

Der Nationalismus , die Krast der
Nation nach außen , erfordert die Krast
der Nation des Volkes im Inner n und
daniit sehe » wir das als de» deutsche » So -
zialismus an .

So ist es nicht eine nationale Revolution
geworden im Sinne eines öden Hnrrapatriotis -
mus , sondern sie ist im wahrsten Sinne des
Wortes eine nationalsozialistische
Revolution geworden . So wie der ' Sozialis -
mus zur , Lohn - und Magenfrage geworüen
war , so hatte die bürgerliche Parteiwelt
den Nationalismus herabdegradiert zu
■dem öden Hurrapatriotismus . ^dessen Wurzein
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der Alkohol und das Portemonnaie gewesen
sind ( stürmischer Beifall ) . Deshalb mußten
beide Begriffe wieder gereinigt und kristallklar
dem Volke gezeigt werden . Dem Volke mußte
gezeigt werden , daß es hier nicht galt , Brücken
zu schlagen vom Nationalismus zum Sozialis -
mus und umgekehrt , daß man hier keine Kluft
hatte und deshalb eiue Brücke nicht notwendig
war , weil beide Begriffe in Wirklichkeit eins
find .

'Da war die nationale Jbee gekommen .

Kristallklar stieg die Slmthefe her-
auf : der deutsche Nationalsozialis¬

mus !
l'Stürmischer Beifall . ) Das schaffte die ersten
Grundlagen für den Wiederaufbau unseres
Volkes .

Der äußere Rahmen des Reiches stand nur
mehr auf dem Papier . Im Innern lag das
Volk zerrissen und aus tausend Wunden blu -
tend . -To erkannte unser Führer Adolf Hitler ,
daß diese Einheit Deutschlands , der Begriff
Deutschland völkerrechtlich gesehen nur mehr
etwas Hohles war , nur mehr schwach nach
außen gehalten , weil im Innern hohl und er -
schöpft .

Er sah es deutlich , daß diese Einheit des Rei -
ches nnr dann gewahrt bleiben und vertieft
werden konnte , wenn man in diese Einheit
des äußeren Reichsrahmens die Geschlossenheit
des deutschen Volkes hineinstellte . Das war
die Arbeit der letzten 14 Jahre dieser Bewe -
gung , aus einem Volk von Interessenten , von
verschiedenen Religionen , Bernsen , Ständen
und Klassen wieder ein deutsches Volk zu ge -
stalten .

Die Parteien liegen am Boden , Feigheit zit -
tert über ihnen . Feige war das System und
feige brach es zusammen , weil es aus der
Feigheit emporgestiegen war . Wie elend sind
sie dahingegangen , abgeholt durch einen Lent -
nant und zwei Mann — nicht einmal zehn
Mann waren nötig (Heiterkeit ) . Wie haben
diese Arbeiterführer ihre Arbeiter verraten !

Aus der Zerrissenheit der Parteien haben
wir die Einigung langsam begonnen . Heute
spielen diese Parteien nur noch eine komische
Rolle . Erst nachdem nun im großen und gan -
zen das erste Fundament dieser inneren Ge -
schlossenheit durch Adolf Hitler geschaffen war ,
konnte er auch daran denken , den Rahmen auch
nach außen hin wieder zu gestalten . So konn -
te er etwas tun , was seit Jahrhunderten nur
Raum und Hoffnung gewesen ist . In einem ein -
zigeu Gesetz der Reichsstatthalter stellte er des
Reiches Einheit wieder her ! ( stürmischer Bei¬
fall ) . Durch dieses Gesetz haben ivir etivas ge -
schaffen , was seit Jahrhunderten nur ersehnt
wurde , daß die Reichsgewalt , das Zepter des
Reiches als Einheit sich nunmehr auch durch -
setzt in allen Ländern , die oberste Richtschnur
ist , wobei gar nicht daran gedacht wird , das
Stammesleben der Länder irgendwie zu beein -
trächtigen . Neben der äußeren Form muß nun
auch das innere Leben des Volkes , das Kern -
stück geschaffen werden . Meine Volksgenossen ,
das kann nicht durch Gesetze gemacht werden .

Ihr müßt arbeiten in Euren Zellen
und Euren Betrieben . Das , was wir jähre -
lang gemacht haben , dieses ewige Ringen
« m die deutsche Seele , diesen ehrlichen
Kamps , um jeden Einzelne » wieder frei
zu machen von allem Muß und wieder zum
deutschen Kämpfer und zum deutschen
Menschen zu machen , das müßt Ihr jetzt
fortsetzen in Euren Betrieben . Wir wissen
heute , daß es viele gibt , die innerlich gar
keinen Zusammenhang und kein Verständ -
niS für den Nationalsozialismus haben ,
die aber trotzdem heute plötzlich die schuei-
digsteu Nationalsozialisten geworden sind .

In diesem Punkt gilt es Vorsicht ! Denn
nicht t>as äußere Kleid macht es , nicht das
Abzeichen , nicht der Heilruf macht es , nein ,das Herz allein entscheidet . Aus
der anderen Seite aber , Volksgenossen , sollen
wir auch großzügig sein . Nicht kleinliche
Rache wollen wir . Je stärker wir uns als
Nationalsozialisten fühlen , desto großzügiger ,
t >esto freier müssen ivir auch über Vergangenes
hinwegsehen und «öic aufrichtige Hand der
Versöhnung hinreichen . Aber dort , wo wirk -
lich Verbrechen am Volke begangen worden
sind , dort mnß die gereHte Vergeltung uner -
bittlich einsetzen ! (Stürmischer Beifall ) . Die
Großen müsse » gefaßt werden , nicht die Klei -
nen — die wollen wir laufen lassen . Die ge -
rechte Vergeltung muß mit unerbittlicher
Schärfe einsetzen und sie wird das tun .

In diesem Zusammenhang , daß alles gesäu -
bert , gereinigt und ueu ausgebaut ivird , haben
wir auch das neue Beamten - u n i> A n -
geste Ilten ges ctz zu verstehen . Täuschenwir uns nicht , es ist ein schweres Gesctz . Es
trifft den Einzelnen , wenn es sein muß , mit
ungeheurer Wucht . Weil es so schwer ist, mußalles geschehen , um eine falsche Anwen -
dung zu verhindern . Die einzige
Richtschnur ist die , ob der Betreffende für den
Staat ist oder wider sein Volk . Der einzelne
Beamte , der ei » gutes Gewissen hat , dars
stolz sein Haupt erheben . Es wird ihm nichts
geschehen . In diesen Tagen kommen sie, die
Denunzianten , da klagen sie den oder jenen
aus Konkurrenzneid und ähnlichen Beweg -
gründen heraus . Volksgenossen ! Wer dennn -
ziert , der bezeichnet sich selbst schon am besten
dabei .

Jedermann habe das Recht anzuklagen ;
aber sind seine Anklagen falsch, dann trifft
auch ihn die Strafe des Gesetzes , daß er
den anderen verleumdet hat

(stürmischer Beisall ) ! Aber wen wir getrossen
haben von den all zu Eifrigen , so glaubt mir
eins : nicht jeder , >der heute gekommen ist , ist
aus Konjunktur gekommen . Die Volksgenos -
scn , die der innere Krieg zu uns führt , die
nehmen wir , die werden schon morgen unsere
Mitkämpfer fein können . Ueber sie geht

der Weg zu uuserem Ziel , daß einstmals
alle Deutschen nur mehr uatioualsozia -

listisch denken .
Dann werden ivir die Geschlossenheit dieses

Volkes Haben .
Die Betriebszellen sind in erster Linie

berufen , dem deutschen Arbeiter , dem deutschen
Angestellten , der zu ihnen «kommt , w e l t a n -
schaulich zu formen und zu erziehen , bis er
ein deutscher Nationalsozialist geworden ist.
( Stürmischer , langanhaltender Beifall .) Das ist
Eure Hauptaufgabe . Ihr müßt den ehemali -
gen Marxisten und Kommunisten wieder klar
machen , was es heißt , zum Volk zu gehören .
Dem Almosenstaat der letzten 14 Jahre stellen
wir unseren Sozialismus gegenüber , der das
Recht auf Arbeit wiederherstellen will .

Die äußeren Formen des Marxismus
konnten durch Gesetze und Verordnungen zer -

Vizekanzler von
% Rom , 9. April . Der Vizekanzler des

Reiches , von Popen , ist am Sonntag mor -
gen in Rom eingetroffen . Er wurde am Bahn -
Hof von Vertretern der deutschen Botschaft so-
wie von einem hohen Beamten des italieni -
schen Außenministers empfangen . Obwohl die
Reise von Papens privater Art ist, war er
schon an der italienischen Grenze von dem Prä -
selten der Provinz Bozen und in Verona
durch den dortigen Bürgermeister begrüßt
worden . Die Ankunft in Rom war ebenfalls
nicht unbemerkt geblieben und eine zahlreiche
Menschenmenge begrüßte den Vizekanzler , als
er den Bahnhof verließ , mit herzlichem Bei -
fall . Am Sonntag nachmittag besuchte von
Papen die Ausstellung der faschistischen Revo -
lntion . Er wurde von dem Vizesekretär der
faschistischen Partei , M a r p i c a t i, geführt .
Auch hier wurde er beim Verlassen der Aus -
stellung von einer großen Menschenmenge
äußerst herzlich begrüßt .

9er erste Tag des romischen
Aufenthalts

* Rom , 9. April . In einem kurzen Gespräch
mit dem römischen Vertreter der Telegraphen -
Union sagte Vizekanzler von Pape » , daß er
seine Reise nach Rom in ganz privater
Form durchführen wollte . Wenn er dennoch
auf seiner Fahrt durch Italien von hohen
Beamten in aufmerksamster Weise empfangen
und in Rom verschiedentlich herzlichst begrüßt
worden sei , so habe er sich besonders auch des -
halb darüber gefreut ,

weil er das als Zeiche » des freundschast -
licheu Verhältnisses zwischen dem italieni -

schen und deutschen Volke betrachte .

brachen werden . Aber der Staat vermag nur
Formen zu zerstören .

M selbst feilt die nrniftiitfe
Mw ittlriirnrnttn .

( Stürmischer Beifall . ) Die Kraft , eine Idee
zu überwinden , muß aus inneren Werten kom-
ute » . Das könnt Ihr nur aus dem Vertrauen
zn dem , was was wir predigen und formen
wollen :

die blinde Treue zu dem Führer
Adolf Hitler , der das alles ge -
schassen hat,ohnedcnesdasuicht

gebe , was Ihr heute seht !
(Brausender Beifall . ) Die eiserne Disziplin ,
die zu allen Zeiten die Voraussetzung sür einen
Sieg war , ist in erster Linie notwendig . Zwei
weitere Kraftquellen sind auch gegeben ,
die Euch Helsen können , unserer Idee znm
Siege zu verhelfen : das ist der nn -
erschütterliche Glaube , daß — mag kommen ,
was will — Deutschland leben muß .

Deutschland wird leben , iveil wir das wol -
len , weil es notwendig ist !

Als Reichsminister . Göring geendet hatte ,
wurden ihm von der Versammlung stürmische
Kundgebungen bereitet . Die Menge sang den
ersten Teil des Liedes „Der Gott , der Eisen
wachsen ließ " und anschließend das Horst -
Wessel -Lied .

Papen in Rom
Die Ausstellung der faschistischen Revolution ,

in der er über eine Stunde veriveilte , bezeich -
nete von Papen als sehr eindrucksvoll und
fesselnd , als ein „plastisches Bild " Ses schwe -
ren zähen Kampfes , den Mussolini mit seinen
Leuten gegen den Bolschewismus zu bestehen
hatte .

Schachts Vorbesprechungen in Basel
Basel , 9. April . Die Borbesprechungen der

Gouverneure öer Notenbanken am Tonntag
nachmittag dauerte vier Stunden . Präsident
Mc Garra begrüßte als neuen Mitarbeiter
Reichsbankpräsident Dr . Schacht .

Am Tonntag vormittag hatte Dr . Tchacht
einige Sonderbesprechungen , u . a . mit Mit -
gliedern der englischen und italienischen Ab -
vrdnung .

Dr . Schacht wiederholte bereits in Basel ,
daß Regierung und Reichsbankleitung jeg -
liches Währungsexperiment strikte ablehnen ,
er benutzte die Vorbesprechungen dazu , um die
Vorgänge in Deutschland verständlich zu
machen .

Norman Saviö von Berlin abgereist
* Berlin , 10 . April . Der amerikanische

Sondergesandte Norman D a v i s ist am
Sonntag abend nach Paris abgefahren , nach -
dem er sich tagsüber privat in Berlin aus -
gehalten hat . Am Nachmittag empfing er den
Botschafter von N a d o l n y, um mit ihm
einige technische Einzelheiten in der Ab -
rüstungsfrage zu besprechen .

Tie Maschine riß beim Niederstürzen eine »
starken Telegraphenmast um , der sich vollkow -
men in die Trümmer des Flugzeuges gestoßen
hat .

*
Ein zweites Todesopser des Staakener Flu «'

zengnnglücks
* Berlin , 9. April . Die bei dem Absturz der

„ Albatros " - Maschine D 1795 in Staaken oer¬
letzte Frau ist im Spandauer Krankenhaus
ihren Verletzungen erlegen . Es Handelt
um die Gattin eines zu Studienzwecken in
Berlin weilenden türkischen Offiziers .

Ernennung von
10 Reichsstatthaltern

* Berlin , 9. April . Wie man hört , besteh
die Möglichkeit , daß für mehrere kleinere Län¬
der ein gemeinsamer Reichsstatthalter ernannt
wird . In politischen Kreisen nimmt man «fr
daß im ganzen 19 Reichsstatthalter bestellt wer '
den . 1 . Bayern , 2. Sachsen , 3. Württemberg -
4. Badeu , 5. Hessen , 6. Thüringen , 7. Meck¬
lenburg - Schwerin und Mecklenburg - Strelih
8. Hamburg , Bremen und Lübeck , 9. Olden -
bürg , Lippe und Schaumburg -Lippe , 19. Braun -

schweig und Anhalt . Für Preußen wird kein
Reichsstatthalter ernannt , da bekanntlich
dem Gesetz vorgesehen ist, daß der Reichskan ^
ler zugleich Reichsstatthalter sür Preußen ifc

Politische Kurzberichte
Die Flaggenverordnung des Reichspräsident «"

unterzeichnet
* Berlin , 9. April . Wie die Telegraphen -

Union erfährt , hat der Reichspräsident die
Flaggenverordnung über die Handels - un°
die Postflagge unterzeichnet .

Wie verlautet , zeigt die künstige Handels
flagge nur noch die Farben Schwarz -Weiß -R »'
ohne die Gösch . Die Reichspostflagge wird W
Zukunft die schwarz - weiß - roten Farben föfl *

ren mit einem Posthorn im weißen Felde . E»
ist anzunehmen , daß auch die Standarte de»
Reichspräsidenten eine Aenderung erfahren
wird .

*

Volkspartei will zur NSDAP .
Hamm , 9. April . Die volksparteilichen Lan-

desvertreter der DVP . aus Westfalen uni
Rheinland hielten hier eine Zusammentun "
ab , um sich mit der Frage der zukünftigen Pak '

teiorganisation zu befassen . Die Berat « »»
führte zu dem Entschluß , die Parteiorganisa '
tion auszulösen und den Mitgliedern den
schluß an die NSDAP , zu empfehlen . Mit ^
der Woche soll der Zentralausschuß der Dö '? '

zu der gleichen Angelegenheit Stellung neb '

men . Es verlautet zuverlässig , daß , falls er
eine andere Entscheidung herbeiführen sollte«
es für Westfalen - Süd und -Nord wie für das
Rheinland bei dem Entschluß von Hamm vel '

bleiben wird .
'

»-
Zusammenschluß der Beamtenverbänbe

* Berlin , 9. April . Wie die Beamtenabtei '

lung der Reichsleitung der NSDAP , mitteilt
erklärt sich der Reichsbund der höheren 23 c '

amten grundsätzlich mit seiner Eingliederung
in den neu aufgebauten Deutschen Beamten -

bund einverstanden . Die Art der Eingliede -

rung wird vom Reichskommissar Sprenge ^
im Einvernehmen mit der Vertretung de -

Reichsbundes höherer Beamten bestimmt .
mit sind 1,3 Millionen deutscher Beamten
ter nationalsozialistischer Führung im De «''

schen Beamtenbund vereinigt .
*

In Berlin : Künstig nur 85 Judenanwälte 6 e'

gen bisher 2500 !
Berlin , 9 . April . Ter Kommissar für

Berliner Anwaltskammer , Dr . Neube ^ '

machte Pressevertretern gegenüber die M
teilung , daß beabsichtigt sei , anstatt der bis » '

851)0 Rechtsanwälte , die in Berlin zngelasse »

waren und wovon zwei Drittel Juden st" '

künstig nur die etwa » 00- 1000 Anw - '

deutschstämmiger Herkunft die Gerichts !»
betreten zu lassen . Von den jüdischen Anw «'

ten würden in Berlin entsprechend dem Ante ^
der Juden an der Gesamteinwohnerzahl
etwa 35 zugelassen werden .

*

Herrtot fährt nach Amerika
O Paris , 9. April . Der ehemalige Minist ^

Präsident Herriot hat die ihm von der fran
zösischen Regierung angetragene Vertretung
Frankreichs bei den Washingtoner Verhan
lungen angenommen .

Der „ Paris Midi " erklärt , daß Herriot
erst am 19. nach Newyork einschissen werde -

*
Zurzeit keine Neuschaffung von Orden « «*

Ehrenzeichen
* Berlin , 9. April . Amtlich wird mitgeteil '

Zur Vermeidung von Mißverständnissen
darauf hingewiesen , daß das gestern
Reichskabinett beschlossene Gesetz über T « ■ '

Orden und Ehrenzeichen lediglich unter Auw ■
buug der bisherigen Bestimmungen des » '

109, Abs . 4 und 5 der Reichsverfassung die
mächtignng erteilt , Ehrentitel und
wieder einzuführen und die Annahme v

^
ausländischen Orden zu genehmigen¬
ist zurzeit nicht beabsichtigt , neue £ >r
oder Ehrenzeichen zu schassen .

GleichschaltungöerSteneransschüsse
* Berlin , 9 . April . Wie unsere Berliner

schriftleitung erführt , wird spätestens in der
Woche nach Ostern ein neues Gesetz erlassen
werden , durch das die Neubildung der Steuer -
ausschüsse verordnet wird . Durch die Neubil -
dung soll erreicht werden , daß die neuen
Steuerausschüsse so besetzt sind , wie es dem
Gleichschaltungspriuzig entspricht . Bis zur
Neubildung der Steuerausschüsse werden die
bisherigen Ausschüsse die Geschäfte weiterfüh -
reu . Dabei ist jedoch insofern eine Sondern -
gelung getroffen worden , als Personen nicht -
arischer Abstammung oder solche, die einer
staatsfeindlichen Partei angehören oder ans
politischen Gründen ans dem öffentlichen
Dienst entfernt worden sind , von der Ausübung
ihrer bisherigen Funktionen sofort zu entbin -
den sind.

Weiter ist eine Verordnung des Reichs -
sinanzministermms in Vorbereitung , nach der
Zulassung als Steuerberater bis auf
weiteres nicht mehr erteilt werden dürfen .

Das ist der Jude
Millionenschiebung mit Effekten aufgedeckt
* Berlin , 9. April . Die Zollfahndungsstelle

Berlin - Brandenburg hat eine neue Devisen -
schiebnng ausgedeckt , bei der es sich nach den bis -
herigen Ermittlungen nm Millionenwerte
deutscher Essekteu handelt . Ter Hauptschuldige ,
der Berliner Bankier Wolf Eisenberg , ( !)
Inhaber des Bankgeschäftes Eisenberg , ist
flüchtig . Eine Reihe anderer Beteiligter
konnte aber festgenommen werden , nämlich der
26jährige Sohn des Bankiers , ferner zwei
polnische Staatsangehörige Abraham ( ! )
und Aron Friedlich , ( ! ) ein Dr . Emmerich
Klein und die Kunstschülerin Irene Balays .
Gegen alle fünf ist Hastbefehl erlassen . Bei
dieser neuen Devisenaffäre handelt es sich um

den unrechtmäßigen Verlans von Millionen -
werten deutscher Effekten aus Auslandsbesitz
und um die Verschiebung des Erlöses über die
Grenze .

Rrnr Korruptionsaffäre
im Rheinland

■ Neuwied , 9. April . Nachdem bereits am
Freitag der Direktor der Kreissparkasse Neu -
wied wegen fortgesetzter Untreue zugunsten be -
sreundeter Firmen in Untersuchungshaft ge -
nommen worden war , wurden am Sonntagmor -
gen die drei Zentrumsmitglieder des Kreis -
fparkafsenvorstandes , Reichstagsabg . Eduard
Verhülsdonk -Neuwied , Generaldirektor Nie -
max aus Engers und Fabrikant Buse -Unkel
in Schutzhaft genommen . Den Verhafteten
wird vorgeworfen , satzungswidrig außerordent -
lich hohe Kredite ohne Siechrheit an solche Fir -
men gegeben zu haben , die ihnen politisch oder
wirtschaftlich nahestanden .

Schwerer Flugzeugunfall in Staaken
* Berlin , 9. April . Auf dem nationalsozia -

listischen Flugtag in Staaken ereignete sich ein
schwerer Unglücksfall . Bei einer Staffel
zwischen Reitern , Läufern , Motorradfahrern
und Flugzeugen streifte Flugzeugführer H a ck-
busch mit der Albatros -Maschine D 170Z
eine Hochspannungsleitung über der verlän -
gerten Heerstraße nnd stürzte mit dem Flug -
zeug in die dort zahlreich erschienenen Zaun -
gäste . Ein Zuschauer wurde getötet , eine
Zuschauerin erlitt schwere Verletzung « n .
Die Frau wurde sofort durch ein Sanitäts -
auto des Flughafens ins Tpandaner Kranken -
haus eingeliefert . Der Flugzeugführer wur -
de nur mit geringen Verletzungen im Gesicht
aus den Trümmern seiner Maschine gezogen .



Hallenweltrekort
Iouath 10,5 !

Sieoert stieß die Kugel 16,11 Meter
Das 10. Nürnberger Hallenfportfest nahm am

Samstag abend in der Festhalle am Luitpold -
Hain einen glänzenden Verlaus . Unter den
6000 Besuchern sah man viele Ehrengäste , u. a .
auch die Vertreter der städtischen und der
Sportbehörden .

Auf der ganzen Linie gab es recht achtbare
Leistungen , aber als ganz überragende Köu -
ner erwiesen sich wieder der deutsche Sprinter -
meister Arthur Jouath (Söothum) , und der
Eimsbütteler Zehnkämpfer und Llympiateil -
nehmer Sieoert , die in ihren Spezialkonkur -
reuzcu nicht nur überlegene Siege feierten ,
sondern auch mit Rekordleistungen auswarte -
ten . Jonath durchlies im Rahmen des Sprin -
terdreikampses (er gewann alle drei Läuse !)
die 10» Meter in 10,5 Sekunden , eine Zeit , die
eine » neuen Hallen - Weltrekord darstellt . Noch
höher ist vielleicht die Leistung von Sieoert im
Kugelstoßen mit 16,11 Meter einzuschätzen,
wenn diese Weite auch „nur " als deutscher
Hwllenrekord geweitet werden kann . Aus je-
den Fall haben Jonath und Sieoert bewiesen ,
daß sie auch in dieser Saison eine große Rolle
spielen werden .

Berkandsofftnes Mwimmsest des
Neptun Karlsruhe

Bei den nationalen Schwimmkämpfen in
Karlsruhe am Sonntag war sehr gute süd-
deutsche Klasse am Start , jedoch wuroen keine
Rekordzeiten erzielt . Die nicht sehr zahlrei -
chen Zuschauer — das schöne Frühjahrswetter
hatte viele abgehalten — sahen aber recht
spannende Kämpfe . Die meisten Erfolge hat -
ten Schwimmverein 1899 Karlsruhe und die
Schwimmer aus Frankfurt und Göppingen zu
verzeichnen , während der Gastverein wenige
Siege holte . Im 20 Meter -Kraulschwimmen
traf Faahs - (Karlsruhe ) auf Kienzle ( Schwaben
Stuttgart ) . Faahs konnte Kienzle mit Ii Me -
te ^ Porsprung in 2 :26,7 Minuten schlagen . Die
Rekordlerin Hilde Salbert lies; im 100 Meter
Kraulschwimmen die Damen Pfau und Zipas
hinter sich. Ein ziemlich geschlossenes Feld
gab es im 100 Meter Rückenschwimmen , in
dem Kümmerle (Stuttgart ) vor Diehl , Dr .
Frank und Fuchs ankam . Die grohe Schwell -
staffel brachte den schönsten Sport . Bei 2 0
Meter konnten die Karlsruher die führenden
Göppinger ein - nnd überholen . Das Her -
renkunstspringen sah vor allem die Mannhei -
mer in Front . Erster wurde hier Merke !
( Postsportv . Mannheim ) , der seinen Borsprung
in den jPslichtübnngen durch korrekte Kür -
sprünge noch verbesserte . Im Wasserballspiel
schlug der württembergische Wasserballmeister
den badischen Meister , SB . Neptun Karlsruhe ,
sehr klar 10 :3, nachdem die verjüngte Karlsru -
her Mannschaft bis zur Pause das Resultat
noch auf 3 : 2 halten konnte .

Waldlaus der deutschen Evvrtbeborde
Kreis Karlsruhe -

Unter der Leitung von Kreisfportwart K . M .
Z e i s kamen am Sonntag zur Eröffnung der
Leichtathletik - Saison diFrühjahrswaldläufe
zur Austragung . Die Einteilung bestand in
Anfänger und Meisterklasse . Bedauerlicher -
weise muß bemerkt werden , daß die Beteili -
gung sehr gering war . Nur die Leichtathleten
des FC . Phönix und des K .F .B . hatten sich dem
Starter zur Leistungsprüfung gestellt .

Die Strecke betrug bei den Anfängern 4 Kilo¬
meter , bei der Meisterklasse 8 Kilometer . Sie
führte vom K .F .B . - Platz den Flugplatz entlang
an den Schießständen vorbei , in den Hardt -
wald hinein , links abbiegend in das Neureu -
ther Feld zum K.F .B . - Platz zurück . Die Mei -
sterklasse mußte die Strecke zweimal durchlau -
sen . Beim ersten Eintreffen lag Kärcher - Phö¬
nix vor seinem Klubkameraden Süß , dichtauf
Dümmerling -'K .F .B . Dagegen schien der srü -
her Meister Köhler -Phönix «schon frühzeitig ge -
chlagen zu fein . Die Anfänger waren in klei¬
neren Zwischenständen auch schon eingetroffenund ist das Ergebnis folgendes :

AnfängeriKlasfe
1. U h l i n -Phönix 14,35 Min .
2. König -Phönix 18,18 Mi ».
3 . Maier -KFB . 15,26 Min .

Meisterklassc
1 . Süß -Phönix 30,10 Min .2. Dümmerling —K FB . 80 .21 Min .3. Kärcher .Phönix 31. 15 Min .Die Leichtathletik -Saison 1033 hat damit be -

gönnen , und es ist gleichzeitig zu wünschen , daßdie Entwicklung dieses Sportzweiges in Karls -
ruhe in diesem Jahre einen besseren Auf -
schwung nimmt . 23

Der Endkampf
IS«« München und FSB. Sronksurt vor dem Ziel. - Noch heiße Kiimpse um

den zweiten Platz
Der zweite Aprilsonntag brachte in den bei-

den Abteilungen der süddeutschen Endrunde er -
wartete , weitere Klärungen .

1860 München und FSB . Frankfurt sind mit
SU Prozent Sicherheit als Abteilungsmeister
und damit als Endspielsiualisten und Vertreter
Süddeutschlands in der DFB .-Meisterschast zu
erwarten .

Schon am Ostersonntag «werden hier aller
Wahrscheinlichkeit nach die endgültigen Eni -
scheidungen fallen . In beiden Abteilungen sind
dagegen die Kämpfe um den zweiten Platz noch
in vollem Gange . 1. FC . Nürnberg , Sp .Bgg .
Fürth in der einen und Eintracht Frankfurt
und Wormatia Worms in der anderen Abtei -
luug sind hier noch die Anwärter , während
Bayern München , der letztjährige deutsche Mei -
ster , und der SB . Waldhof nicht mehr in Be -
tracht kommen . Der deutsche Fußballmeister
1933 wird mit Bestimmtheit nicht Bayern
München heißen !

Zum Pokalendspiel haben sich VfB . Stntt -
gart und FC . Schweinfurt qualifiziert , also
die Mannschaften , denen man von vornherein
auch am meisten zugetraut Hat. Aber sie sieg -
ten nur knapp gegen Alemannia/Olympia
Worms bozw. BsR . Mannheim .

In der

Abteilung 1
der Endrunde haben der 1. FC . Nürnberg
und der SV . Waldhof ihre Spiele bereits ab -
geschlossen. Ter 1. FC . Nürnberg besiegte in
seinem letzten Spiel den 1. FC . Kaiserslautern
aus dessen Platz mit 4 :0 ( 1 :0) , während der
SB . Waldhof zuhause gegen den FK . Pirma¬
sens nur ein torloses Treffen absolvierte . Der
„Club " hat damit öie Führung in der Tabelle
behauptet , aber 1860 München , das in Lud -
wigshafen gegen den Phönix zu einem glück -
lichen 3 : 1 (0 :0) -iSieg kam , steht relativ um
drei Punkte besser und bürste schon am näd)~-
sten Sonntag nach einem Heimsieg über den
1 . FC . Kaiserslautern die Nürnberger über¬
flügeln . Die 1800er werden also die Abtei -
lungsmeisterschaft machen , während der „Club "
erster Anwärter auf den zweiten Platz ist . Er
kann höchstens noch von der Sp .-Vg . Fürth
eingeholt werben , d . h . , es wirö wahrschein¬
lich so sein , da die Fürther zwei Punkte hin -
ter Nürnberg liegen , aber noch ein Heimspiel
gegen Kaiserslautern auszutragen sein .

Club und Kleeblatt müssen sich da »» »och
ein besonderes Entscheidungsspiel liefern .
Aus dem Rennen ist Bayern München , der

Deutsche Meister . Nur ein Sieg über die Sp .-
Vg . Fürth hätte den Bayern noch ein Chance
gelassen , aber da eS vpr 17 000 Zuschauern nur
zu einem 1 : 1 reichte, wurden alle Hoffnungen
zuschanden . Auch der SB . Waldhof mußte fei-

ne , allerdings wesentlich geringeren Hoffnun -
gen zu Grabe tragen , da er selbst nur unent -
schieden gegen Pirmasens spielte und die an -
deren Bewerber um den zweiten Platz nicht
daran dachten , durch Niederlagen dem Rhein -
meister entgegenzukommen . Der FK . Pirma -
sens ist durch den Punktgewinn in Waldhof er -
ster Anwärter aus den sechsten Platz . Phönix
Lndwigshafen wird voraussichtlich überflügelt
werden . In der

Abteilung 2
wohnten nicht weniger als 25 000 Zuschauer
dem

Frankfurter Derby
zwischen Eintracht und FSB . bei. Das Spiel
endete torlos und damit dürfte die Entschei-
duug bereits gefallen sein . Die Bornheimer
haben den einen Punkt Borsprung behauptet ,
da die letzte Chance der Eintracht nur in ei-
nem Sieg lag . Die Bornheimer werden am
Ostersonntag ihr letztes Spiel gegen den Karls -
ruher FB . kaum verliere » und sich endgültig
die Meisterschaft holen , während die Eintracht
unter Umständen noch des zweiten Platzes
verlustig gehen kann , wenn sie nämlich das
letzte Spiel in Karlsruhe gegen Phönix ver -
liert und Wormatia Worms ihre restlichen
Spiele gewinnt .

Bon den übrigen Spielen dieser Abteilung
hatte nur noch das Treffen Mainz 05 Wor -
matia einige Bedeutung , da Wormatia noch
auf den zweiten Platz „spitzt :. Die Wormser
stellten ihre Formverbesserung durch einen
8 :2 (3 :0) -Sieg ijt Mainz unter Beweis .

Im Spiel Karlsruher FB . — Union Bol¬
lingen überrascht der knappe ( S :2 ) -Sieg des
KFB ., während im Treffe » Stuttgarter Kik -
kers — Phönix Karlsruhe das 7 : 1 wegen sei -
ner Höhe als eine Ueberraschung zu bezeichnen
ist. -

Der
Botalwettbewerb

steht kurz vor dem Abschluß . Während in ei-
nigen Bezirken noch rückständige Treffen erle -
digt wurden , standen sich in Stuttgart und
Würzburg bereits die Bezirksmeister gegen -
über . In Stuttgart hatte der VfB . Stutt -
gart am Samstag große 'Mühe , Alemannia -

Olympia Worms mit 1 :0 zu schlagen und am
Sonntag gab es auch im Treffen BfR . Mann -
heim FC . Schweinfurt nur ein knappes
Endergebnis . Die Schweinfurter behaupteten
sich hier recht glücklich mit 2 :1, nachdem Mann -
heim bei der Pause noch 1 $ geführt hatte .
BW . Stuttgart und FC . Schweinfurt be-strei -
ten ajfo Has Pokal - Endspiel und der Sieger
setzt sich dann mit den beiden Abteilungszwei -
ten der Endrunde um die dritte süddeutsche
Vertreterstelle auseinander . —

Um die füddeutfche Meifferfchaft

KFB . - Böttingen 3 : 2
Von diesem Spiel ist zu melden , daß von

Beginn an ein planloses Gekicke auf dem
Platz herrschte , aus dem nie etwas Gescheites
heraus kommen konnte . Nach fehlerhafter Ab-
wehr Böckingens erzielte der KFB . eine Ecke.

Grobe Fehler des KFB .- Schlußtrias erga-
be» i» der 8 . Minute die Führung durch
Böckingeus Mittelstürmer .

Den durch den Böckinger Verteidiger Walter
H verursachten Elfmeter schoß Müller im Ue-
bereifer an die Latte. Nachdem auf beiden Sei -
ten totsichere Chancen versiebt worden waren ,
legte Müller in der 26 . Minute seinem heute
als Mittelstürmer tätigen Kameraden Bekir
steil vor , dieser verlängerte zweckmäßig zu
Gaßmann , der prompt zum Ausgleich einfand -
te . Nach kurzem Drängen des KFB . übernahm
Böckingen die Initiative .

Ei » Flügelwechsel von Links zu Rechts er-
gab eine « Lattenschuß, der vo» Walter l zum
Führungstreffer verwandelt wurde . (52 . Min .)

Jetzt setzte sich der KFB . wiederum mit vol
ler Wucht zum Ausgleich ein , der ihm auch
durch taktische Anwendung eines Strafstoßes
von Müller durch Kopfball Bekirs in der 62.
Miuute gelang .

Bon diesem Zeitpunkt an war das Spiel
ausgeglichen . Alles machte sich mit einem un -
entschiedenen Ausgang des Spieles vertraut
und verließ deshalb vorzeitig das Spielgelän -
de. Da bekam Müller in letzter Minute die Ge -
legenheit , sein Schußtalent

in eiuem »»heimlich scharf geschossenen
Strafstoß

zu beweisen . Das war der Punktgewinn !

Stuttgarter Kickers - Phönix Karlsruhe 7 : 1
Die Stuttgarter Kickers konnten ihr letztes

Heimspiel gegen Phönix Karlsruhe zu einem
eindeutigen Sieg gestalten und damit ihre im
Borjpiel erlittene Niederlage mehr als weit
machen . Die etwa 6000 Zuschauer erlebten ei-
nen von Anfang bis Ende temperamentvoll
durchgeführten Kampf . Beide Mannschaften
zeigten ein technisch gutes Spiel , dazu kam bei
den Kickers der größere Kampfgeist der Hinter -
mannschast , was den Ausschlag sür den in je-
der Hinsicht verdienten Sieg gab . Bei Phönix
machte sich eben doch der dreifache Ersatz be-
merkbar , was besonders in der Angriffsreihe
wo Föry und Schoser ersetzt waren , klar i »

Erscheinung trat . Die Kickers zeigten nach lan¬
ger Zeit wieder einmal eine ziemlich einheitli¬
che Leistung . Im Sturm erwies sich eine Umbe -
setzung von Strauß , der aus halbrechts stürm -
te. und Merz , der jetzt die Sturmführung über -
nommen hat , äußerst vorteilhaft . Der

'
junge

Merz führte den Sturm wirklich mit großer
Ueberlegung . Unter diesen Umständen konnte
der Erfolg nicht ausbleiben .

Die Kickers kamen bis zur Pause de»» auch
durch Merz uud Mcßuer zu drei Tore » , de»e»die Karlsruher »ur kurz vor Halbzeit durch
ihre» Li»ksaußeu Dürr eiueu Treffer eutge-
«ewsetle » konnten Nack dem Wechsel »eisten

die Gäste vorübergehend ein vorzügliches Kow'
binationsfpiel und setzten der Kickers -Berteidi -
gung während dieser Zeit mächtig zu . diese
zeigte sich aber allen Angriffen voll gewachsen-
Bald waren die Kickers wieder mehr in Front
und erzielten in der 12. und 21 . Minute durch
Welz und Gaßmann den 4. und 5. Treffer -
Auch den Gästen boten sich noch eine Reihe vo»
Torgelegenheiten , doch blieb es hier bei guten -
ja teilweise sogar sehr guten , Feldleistuugen -
Im gegnerischen Strafraum hörte die Kunst
jedoch auf . In der 40 . Minute kamen die
kers durch Merz noch zu einem 6. Tor und kuri
vor dem Schlußpfiff schloß Merz den Torrei
gen mit dem 7. Treffer . Schiedsrichter Schwarz -
kopf -Augsburg leitet ? das Spiel ohne jede»
Tadel , die beiden Mannschaften befleißigten
sich allerdings einer außergewöhnlichen Fair «
neß . Bö .

Um den Pokal
FC . Birkenfeld — Fraukouia Karlsruhe

8 :2 ( 8 : 1 )
Unter der guten Leitung des Schiedsrichters

Kästner l'Pforzheim ) und vor etwa 300 Z#'
schauern erfocht Birkenfeld einen Sieg , der
bei Halbzeit weit höher hätte sein müssen-
aber öie

vorzügliche Arbeit des Gästetorhüters
Bayer

vernichtete die besten Tormöglichkeiten . Nack
7 Minuten aber ist Birkenfeld durch Kepplcl
durch einen Schuß aus dem Hinterhalt zun'
erstenmal erfolgreich . In der 15. Minute
aber gleicht Frankonia durch Silbernagel aus -
Die beiden nächsten Tore für Birkenfeld falj
len in >der 23 . und 41 . Minute durch Morlo »
und Herz 2. Nach der Pause hat Frankonia
teilweise mehr vom Spiel , und die 79. Minute
bringt ihnen einen zweiten Treffer öur ^
Görzner .

Futzballergebnijse
Abteilung I

SB . Waldhof —FK . Pirmasens 0 :»
Bayern München —SpVgg . Fürth 1 ; 1
Phönix Ludwigshafen —1860 München
1 . FC . Kaiserslautern —1. FC . Nürnberg 0*

Abteilung - :
Eintracht Frankfurt —FSV . Frankfurt 0 ;tJ
Karlsruher FV .—Union Böckingen
FSB . Mainz 05—Wormatia Worms 2f?
Stuttgarter Kickers—Phönix Karlsruhe ? ;1

Pokalspiele
BfB . Stuttgart —Alem .-Ol . Worm (Sa . ) l '

jj
BsR . Mannheim —FC . 05 Schweinfnrt 1 ;2
Bayern :
ASV . Nürnberg —Würzburger FV . 04 a6gtl ■
Ulmer FV . 94— Schwaben Augsburg 0 : 1
Württenrberg - Babeu
Stuttgarter SC .—VfB . Karlsruhe verlegt
SpBg . Schramberg —Germ . Brötzingen
FC . Birkenfeld —Frankonia Karlsruhe

■j :6
35'

Tabellenstand
Gruppe 1

1. FC . Nürnberg . 14 29 :11
1860 München 12 23 :17
SpVgg . Fürth 18 20 :13
SV . Waldhof 14 17 :12
Bayern München 13 94 :14
Phönix Ludwigshafen 18 16 :25
FK . Pirmasens 11 17 :26
1. FC . Kaiserslautern 12 11 :39

Gruppe 2
FSV . Frankfurt 13 32 :17
Eintracht Frankfurt 13 28 :16
Wormatia Worms 12 20 :81
Kickers Stuttgart 13 33 :25
Phönix Karlsruhe 13 -27 :26
Karlsruher FB . 12 21 :27
FSB . 05 Mainz 12 29 :31
Union Böckingen 12 21 :47

18 :15
17
I6 :tf
16 :1
15 :1'
9:lJ
7 :1 '
4 :3"

19 : 1
18 : l
14 :1
14 :1
13
Iii

7 :1
5 :1»

ßchonselder Seereswaldlansmeisttt
In Wilnsdorf bei Berlin hatten sich zu

4 . Deutschen Heereswaldlaufmeisterschast za«
reiche Zuschauer und Vertreter des Reiß ''
wehrministeriums sowie hohe Offiziere eurS
funden . U. a . sah mau die Kommandeure & '
neral von Rundstedt und General von SW '
Das Wehrministerium vertrat Oberst von ^i ^ .
chenau , auch Staatssekretär a . D . Exzelle"
Lewald war anwesend . . ,

Der Meister 1980— 31 Unteroffizier '5Ä D'
j|

felder -Bamberg war auch iu diesem Jahre v>c
überlege ». Er siegte in 84 :16 mit 200
Borsprung vor Unteroffizier Müller , der ov
»ur als Mannschastsläuser teiluahm uud J

1. -
»cm Regiment J .-R . 11 zum Siege verha '

Im Einzellauf kam fast eine Minute
als Schünfelder der Gefreite Wirker als b# ,
ter ein . Der Laus ging über zeh» Kilome^ ,

Hauptschriftlettung : Dr. Dito Wacker»
Verantwortlich für den CiesamUnhalt :

Wolf Schmtd . ,ßiir Anzeigen Helmui Lehr , Karlsruhe l . -J'
vertag : „Führer -Verlag" 18. m. b. H,. JtarlW»*'

Kalle rstrabs 133.
Rotationsdruck I . I . Sietsf, «arltruh«
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Rheinlandflug der deutschen Berkehrsfliezerschule
^ oln, o . April . Am Sonntag vormittag ge -

•u]1
.
1- Uhr trafen von Aachen kommend die

. veinlanöflieger der Deutschen Berkehrsflie -
^ lchule ( elf Maschine » ) unter Führung von
. Ql ° r Keller auf dem Kölner Flughafen ein .

rii^
' ^ U' p ^ang hatten sich u . a . der kommissa-

. ^hc Oberbürgermeister von Köln , Tr . Rie -
n und Polizeipräsident Lingens sowie zahl -
•che Vertreter der Behörden eingesungen ,

j
weiten Platz des Flughafens umsäumten

^ .beschlossener Aufstellung Abordnungen der
K-, und des Stahlhelm sowie Formatio -
n der Schutzpolizei . Auch mehrere Tausend" Ulchauer hatten sich an dem strahlenden

, ^ hlingssonntag eingefunden . Der Äaulei -

bat, NSDAP ., Pg . Grohe , wies darauf hin,
^

° es eines der großen Ziele der nationalen
. . Elution sein werde, der deutschen Flie -
4, tci den ihr gebührenden Platz im Leben der

Mio« zu bereiten .
ier "[

C ® *ieöer stiegen dann zu einem Gefchwa-

ki>r Köln auf , um anschließend nach
#arient Aufenthalt im Zusammensein mit den

tnern öen Weiterflug nach B o n n anzutre -

vo .
' um 14 Uhr eintrafen . Am Montag
mittag um 11 Uhr geht der Weiterflug

>en .
»°ri « « l J-J- 4HJ

Neustadt/Haardt .

Taufedes Segelflugzeugs „Adolf
Sitler

Dresden , 3 . April . Am Sonntag fand in
krkipsdors ILsterzgebirge ) die Weihe eines

dem Luftfahrtverein Osterzgebirge ge -
> ^>gen Segelflugzeuges statt , des ersten in
^ utfchland , das de » Namen „Adolf Hitler "

8t . Der Taufakt wurde durch die Beteili -
^ nationalsozialistischer Formationen , des
^

»hlhelm und anderer nationaler Verbände
Ott f neiL großen vaterländischen Kundgebung ,
, Tausende von Vesuchern aus dem Ost-
^ igebirge und aus Dresden sowie zahlreiche

Vördenvertreter und Angehörige der Reichs -
^ teilnahmen .

Mißglückter Raketenstart
9. April . Am Sonntag nachmit -

5j
®

, auf dem Duhnarwatt der angetün -
z> . , ^ tart der sogenannten le nk baren' ete des Konstrukteurs Zucker statt ,

^ '̂pedoförmige Rakete erhob sich zunächst
Ol, !:1 mächtigem Feuerschweif und lautem
tt

'
be

iit steiler Kurve , überschlug sich dann
Zweimal und sank in einer Entfernung

bxs^ ^ wa 80—85 Meter zur Erde. In ziemlich
^ ^ bigtem Zustande mußte die Rakete abge¬

schleppt werden . Die Ursache des Versagens
ist darin zu suchen , daß nicht genügend Auf -
trieb vorhanden war . Ob und wann die Ver -
suche wiederholt werden sollen , steht noch nicht
fest .

Französische Kanonenflugzeuge
O Paris , 9 . April . Bei der Aussprache

über den Haushalt des Luftfahrtministeriums
erklärte Luftfahrtminister Cot u . a . die Vor -
züge eines neuen Jagdflugzeuges , das
in diesem Jahr in Dienst gestellt werden
ivürde . Ferner teilte er mit , daß Frankreich
den Bau von Kanonenflugzeugen prüfe . Aus

den Worten des Luftfahrtministers ging
außerdem hervor , daß eine großzügige N e u-
r e g e l u n g des französischen Luftverkehrs
bevorsteht .

Berlin -Hamburg lm Auto ln
zwei Stunden m Minuten

* Berlin , 10. April . Der österreichische
Rennfahrer Frankel fuhr am !Sonntag früh
um 5.45 Uhr mit einem Mercedes - Wagen von
Berlin ab und erreichte .Hamburg bei einer
ungefähren Durchschnittsgeschwindigkeit von
ISS Kilometern in der Stunde in der Zeit von
2 Stunden 2 Minuten 35 Sekunden . Der
Schienenzepp brauchte bei seiner letzten
Rekordsahrt 2 Stunden und 21 Minuten .

Merkende des Reichslandbundes
Berlin , 9. April . Der Bundesvorstand des

R e i ch s l a n d b u n d e s hat einstimmig einen
Aufruf erlassen , in dem er zu einer Hitler -
spende des Reichslandbundes , bezw. zu einem
Hilfswerk deutscher Bauern ausfordert . Darin
werden alle deutschen Bauern aufgerufen , für
ein , zwei , drei oder vier Wochen einem deut -
scheu Blutsbruder aus dumpfen , rauchigen
Stadtmauern , der im Kampse fürs neue
Deutschland immer sein Leben einsetzte , einen
Erholungsaufenthalt zu ermöglichen .
Dies soll der Dank des Landes sein an die
Mitkämpfer in den großen Städten , die im
Ringen um die Wiedergewinnung der ver-
führten Volksseele die schwerste Arbeit hatten.

Verurteilter Greuelpropagandist
Kastel , 9. April . Am Samstag wurde hier

ein dem Zentrum angehörender Angestellter
Juris zu einem Jahr 3 Monaten Gefängnis
verurteilt . Juris hatte in einem Brief an
feine Mutter in Newyork schwere Vorwürfe
gegen die Reichsregierung erhoben , die, wenn
sie in die amerikanische Presse gelangt wären ,
großen Schaden für Teutschland angerichtet
hätten .

-i-

Ein Jahr Gefängnis wegen Greuelpropaganda
* Berlin , 9. April . Das Sondergericht beim

Landgericht I verurteilte am Freitag den jü -
dischen staatenlosen Händler David Leisten
wegen Vergehens gegen die Verordnung des
Reichspräsidenten zur Abwehr heimtückischer
Angriffe gegen die Regierung der nationalen

Erhebung zu einem Jahr Gefängnis . Das
Sondergericht ging davon aus , daß die Strafe
den Charakter der Abschreckung trage und daß
es sich um eine drakonische Strafe Handeln
müsse, weil der Angeklagte als Ausländer in
schmählichster Weise die Gastfreundschaft in
Deutschland mißbraucht habe .

Keine Zudendemonstrationen in der
Türkei

* Berlin , 9. April .
Der türkische Innenminister Schükri

Kaya Bey hat einem Vertreter der amtlichen
anatolischen Nachrichtenagentur gegenüber er -
klärt, daß nach den türkischen Gesetzen Demon -
strationen , die das Ausland betreffen , uuter
keinen Umständen geduldet wurden , da sich die
Türkei in innere Angelegenheiten anderer
Staaten nicht einmische, deren Ilngelegenheiten
aber auch aus ihrem Boden nicht austragen
lasse. Mit dieser Aeußeruug stimmt überein ,
daß die Istanbuler Polizei gegen acht der In -
den , die auf dem Tximplatz demonstrieren woll -
ten, ein Verfahren eröffnet und dem G e r i ch t
die Akten übergeben hat.

Hundeveitschen-Grzesinski hat genug!
* Berlin , 7. April . Der sozialdemokratische

preußische Landtagsabgcordnete und frühere
preußische Innenminister und Berliner Poli -
zerprästdent Grzcsinski , der bekanntlich wegen
unentschuldigten Fehlens in der Eröffnungs -
sitzung des Landtages auf 9V Sitzungstage
ausgeschlossen worden war , hat sein Landtags -
Mandat nunmehr niedergelegt .

Vorstand der Verkehrskreditbauk seines
Amtes enthoben

* Berlin , 9. April . Der Vorstand der RS -
BO . an der Deutschen VerkeHrskreditbank hat
die bisherigen Vorstandsmitglieder ihrer Tä -
tigkeit enthoben . Bis zur endgültigen Bestel -
lung des neuen Vorstandes werden die <>5e-
fchäfte vorläufig von der Leitung der NSBO .
im Einvernehmen mit sämtlichen Direktoren
und Prokuristen geführt . Die Geschäfte werden
reibungslos fortgeführt .

*

Deutscher Sparkassen - und Giroverband unter
Reichsaussicht

* Berlin , 9. April . Die Reichsregiernng
hat ein Gesetz beschlossen , das den Deutschen
Sparkassen- und Giroverband in Berlin un-
ter die Aussicht der Reichsregierung stellt . Das
Gesetz ist unter dem Datum des 6 . April ver¬
kündet worden.

*

„Osthilfe -Skandal "
ein marxistisches Lügenmanöver

Berlin , 9. April . Der Osthilfe - Untersn-
chungsausschuß hat seine Arbeiten abgeschlos¬
sen , nachdem sämtliche im Reichstagsausschuß
vorgebrachten 26 Fälle untersucht waren . Der
Bericht kommt zu dem Ergebnis , daß in der
links gerichteten Tagespresse im Januar 1933
erhobene Angriffe gegen die beteiligten Beh0r -
den samt und sonders zu Unrecht erhoben
ivordeu sind. In keinem der von ihm nuter -
snchten 26 Einzelfälle habe sich der Verdacht
einer Korruption der beteiligten Beamten er-
geben . Die erhobenen schweren Beschuldigung
gen fallen damit ohne weiteres in sich zusam¬
men . Auf Grund der Verhandlungen hat der
Ausschuß sodann beschlossen , eine Reihe von
Anregungen für die weitere Behandlung bei
Osthilfe zu geben .

-i-
Akten über den Braunschweiger Stahlhelm -

zwischensall beim Oberreichsanwalt
Braunschweig , 9. April . Nachdem die Braun «

schweizer Staatsanwaltschaft auf Grund der
angestellten Ermittlungen und auf Grund des
vorliegenden Materials zu der Ueberzeugung
gekommen war , daß der dringende Verdacht
des Hochverrats sowohl von Seiten des
Stahlhelm als auch des Reichsbanners vor -
liegt , wurden die Akkten an den Oberreichs -
anwalt zuständigkeitshalber übevsandt .

-i-

Verbindungsmann zwischen Landeskirche und
Staatsregierung in Sachsen

* Dresden , 9. April . Auf Anregung des
Reichskommissars für das Land Sachsen hat
das evangelisch - lutherische Landeskonsistorium
den Kvnsistorialrat Dr . Müller zum stände-
gen Verbindungsmann mit der Lan -
deskirche bei der Staatsregierung ernannt .' W

dfOAfc -

Hemden

O&e*.- J
Hemden .

'«644
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J - Nothhelfer
^ a uten Sie im Fachgeschäft

k . PHOTO
^ rogen Farben , Parfümerien

Germania - Drogerie

Blaschka
LAHR 19661

Für den Herrn !
Oberhemden
Sporthemden -m
Polohemden a a
Kragen g 2.

„ Rotsieyel " - Krawatten £
Socken ™

Sportstrümpfe äf
größte Auswahl bei

H . Gabelmann
LAHR , beim Rathaus . 19658

Geschäftseröffnung
und Empfehlung

Der verehrl . Einwohnerschaft
von Lahr u . Umgebung zur ge
fälligen Kenntnis , daß ich mit .
heutigem ein

M « .«. A«;ir«IclmgezcIiStI
in Lahr , hintere Mauergasse 7
früher Alois Willer eröffnet
habe .

SS . Mann Theodor Lenz
DINGLINGEN Offenburgerstraße Nr . 11

Telefon 24 38 19663

Sferrert^Sfüte u. Sfiützen
kaufen Sie am besten und billigsten im

Huthaus KRAMER Nachf .
19662

VerKauf von SA - , SS »
u . Stahlhelm - Mützen

Apfelwein
beste Qualität , versendet 19659

Emil Göhringer
Lahr in Baden Telefon 2360

Neuheiten in 19661

Kinderwagen
sind in großer Auswahl ein¬

getroffen .

R . Saettele

Beim Einkauf
auf den Führer
bezugnehmen

Tiir Ostern - Flotte Mäntel - Kleider
^ rü hj ah rs - Mäntel

^ Mk . 9 . 50 bis 95 . -
Woll - u . Seide - Kleider

4.90 bis 65 . -
Regenmäntel Ä miund

6. 50 9 .50 18.- 24. -

^ ullover und Röcke
_ 1 .60 2.90 4 .80 u . höher ALFRED DROLL hanskopp LAHR

^ 2 _ N N TAG GEÖFFNET !
Große Auswahl . Erstes Spezialgeschaft für Damen -Konfektion

19656

Für die

Karwoche
und

Sfterzeit
empfehle

Frische Seefische, nur
nute Qualität . —
Ia gewässerte

Stockfische , mit Haut
Psd , 24 , ohne Haut
Psd . 26 Pfennig .

Nackartilel aller Art
dazu bestes Weizen
auszugsinehl Spez . 00
Psd . nur 22 Psg , —
Alle Torten

MaftgeNügel .
Neue Kurten . Kiipsliilat ,

deutsches Erzeugnis ,
Blumenkohl .
Ia Aufschnitt
Sauermanns Wurstwar .
Alle Sorten Käse
Apfelsinen Psd . von 15

Psg . an , bei mehr bil
Itger .

Schalter, £abr
Telefon 2442

B ,erbrettet
unim.Seilunr

Wäsche 19657

Strümpfe
Handschuhe
in großer Auswahl empfiehlt

L. Bischoff .
Lahr ( Baden ) , Kaiserstr . 12

In jeder Preislage
von der einfachsten bis zur feinsten 19^ *

Ausführung finden Sie

Stahlwaren u. Bestecke
im Fachgeschäft

Gottlieb Sautter ,
Messerschmiedmeister

Schleiferei und Reparaturwerkstätte — .

Lahr
Marktstr . 13

Anzeigen - Annahmestelle
für Bezirk Lahr

( Kreisleitung
der N . S . D . A . P . )

Lahr , Mefzgersfr . 19 Telefon 3087

WEIN
Reichhaltiges Lager , gut gepflegt , weiß u . rot .

Flaschenwein
Weinbrände - Edelbranntwein
wie : Kirsch , Zwetfch , Pflanenen
ig«»» Hefenbranntwein
Versand nach auswärts in jeder gewünschten
Packung . Bequemer Bezug auch in Literflaschen

EMIL GOHRINGER
LAHR

Weinhandlung Telephon £ 360
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Badisches
Lanöestbeater
SJiontog, den lO .ÜJpril 1933

Volksbühne :
April -Vorstellunz

Wilhelm
TeN

Schauspiel von Schiller
Negie: Baumbach

Mitwirkende : Bertram ,
Ehrmarth , Frauendorfer ,
Seiling . Bardusch. Erdin

O . Höcker , I . Sonntag .
DcWek, Ernst. Herz. Hier!,

H.Höcker . Kienscherf .
Kühne, Kühr , Mehner .

P .MMer,H .Müller . Prüter
Schulze, Schönthaler ,

v.d.Trenck, Ehret , G . Grö.
tzinger, Harprecht , Hey ,
H. Lindemann , Mateo ,

Meyer , Petersen
Ansang : 20 Uhr
Ende: 22.45 Uhr

Preise L (0 .60- 3.90^ 5 )
Der IV . Rang ist für den
allgemeinen Verkauf frei»

gehalten.

Di ZI . 4 . Wilhelm Tell .
Mi . 12 . 4 . Hasenlegende
Do . 13 . 4 . Tannhäuser .
Fr . 14 . 4. Keine Vor -
stellung . Sa . 15 . 4 . Ge¬
schlossene Vorstellung s.
Erwerbslose : Der 18 .
Oktober . So . 16 . 4 . Par -
sifal . — Im Konzert -
liaus : Keine Vorstellung
Mo . 17 . 4 . Die Meister -
singer von Nürnberg . —
Im Konzerthaus : Der
Raub der Sabinerinnen

<£ X* 44M \

empfiehlt
Luisen -

Drogerie
Leopold Fey 19625
Karlsruhe, Luisenstr. 68

Badeöfen und
Gasautomaten
werden durch unsere
Facharbeiter unier i^a -
rantie bei billigster Be-
rechnung instand gesetzt .
Emil Schmidt £ 1
Hcbelstr . 3 , Set . 6440

Kaisrrstraße 122 ,Eingang Waldstrabe .
16987

Der wirtschaft¬
liche Zusammen -

schluss aller
Nat .-Soz. fordert

von jedem
Käufer die Be¬
rücksichtigung
dar Inserenten I

Spezialhcius für

elegante und einfache
19225

Zeitgemässe Preise

t » ö&> HutfiaßoUk

llirschstr . 118 , Ecke Klauprechlstr .

Das
neue Standart

Königswellen
Motorrad ein Meisterwerk
?Ichnc

ik
erist eingetroffen

RM . 1140 . — komplett
Bis 18 Monatsraten
UnverbincllicheVorführung

A . Kornmanti , Adlerstrasse 8

Tel . 4338 O Vertret . überall gesucht

Altbewährte
preiswerte
Qualitäten

Neue
Farben u
Muster

Hemdenstoffen weiß
""" """" farbig

porös
In großer Auswahl

Oberhemden
Sporthemden

in jeder Preislage

Sorgfältige Anfertigung sämtlicher
Hemden in meinen eigenen Nähsäien
Massenanfertigungen in kürzester Frist .

Wäschen Schulz
Herrenstr . 24 19126

Neuzeitliche
4 Ai », »>, -Wohn . , Laden
u . Büro , u . günst . Bed.
zu bm. Näh . A. Saas ,
Herrenstr . 24 . 1831g

Schöne grobe

Zimmer - Wohnung

3 und k
mit Zubeh ., auf 1. Juli
zu deimieten . Zu ersr .
Lade / jireuzstr . 17 .
387

19171 ^

Zu Ö&teA*\ f

Riempp
Weine - Kaffee -Tee
sowie sämtliche Lebensmittel und Putsartilcel in

nur erstklassiger , preiswerter Qualität .
"Erhältlich in den einschlägigen Geschäften

Christian Riempp
Karlsruhe

= Kronenstraße 36 38 Telefon 168169 =

Lebensmittel -Großhandlung , Kaffee -Großrösterei ,
Essig - und Senffabrik , Weinkellerei

MmntiiAe, e .A . Stmdcn
S.A.' und E.S. -Kvsm

Zum Geburtstage , 2V. April 1933, unseres Führers und Reichskanzlers
Adolf Hitler

Geben Sie Ihre Bestellung rechtzeitig auf .
Fahnen , schwarz-weiß -rot : Hackenkreuz-Fahnen

80/120 1.90 160/350 7 .15 80/120 2.70 160/250 10 .-
80/150 2.50 20 0/400 10 .50 80/150 3 .10 160/350 11 .70
120/200 3 .80 200/500 12 .— 120/200 4 .90 200/400

200/500
18 .5t

125/250 4.5J 200/700 18 .20 120/250 5 .70 21 .-
120/280 240/700 23 .- 120/280 6 .80 200/700 27 .—
160/250 5 .50

S .A .-Hemden , Halsweite 36 bis 41 das Hemd 5.5» 19491
„ „ „ 42 bis 45 „ „ 5 .80

S .A . - und S . S . -Hofen , bester Delveton die Hofe S.50
Lieferung kann schnellstens gegen Nachnahme erfolgen . Vor - und Juname , Ort

und Strafe , sowie Hausnummer genau angeben

Vs August Heiöinser , Grötzingen i . Baö .
Manufaktur u . Modewaren . Uebernahme kompl . Aussteuern .

In sin paar
lagen kann
mich jeder

| f HM spielen, die
MI tiokner -

Handharmonika
Clubmodell 46 . SO S7 . »

Schlaile 1
Karlsruhe , Kaiferstr .175
Spielanleitung - Teilzahlg .

kauft nur bei

führer - lnserenteir

Kriegsstr . 280

ZU. 4 simmer -
Wohnung

Ofenheiz ., auf 1 . Juli
1933 zu vorm . Näher ,
daselbst oder Tel . 7239.
Herren - und Damenrad
wie neu , preiswert zu
verlaufen . Irin » , Schiit,
zenstr . 40 17493

Mnumslr. 81
pari .

Schöne 6 Z .-Wohnung
aus 1. Juli zu vermiet .
Näh . im 2 . Stock. 304

Friedrich
Schaufefberger

Treuhänder und Steuersyndikus

Karlsruhe , Klauprechtstr . 38
♦

Beratung und Vertretung in Steuersachen ,
Einrichtung uncl laufende Führung der Ge¬

schäftsbücher , Vermögensveiwaltung .
Zeitgemäße Berechnung

Vom Landesfinanzamt Karlsruhe für ganz
Baden als Bevollmächtigter in Steuersachen

zugelassen .

Vor
_ allem ein

•̂ zuverlässiges , rasch
u. mild wirkendes Mittel,

dabei stets bekömmlich . 33Jahre
erprobt und ärztlich empfohlen
gegen Kopfschmerzen,Migräne ,
Nervenschmerzen , Neuralgien ,
Unbehagen u.Schmerzzusfände .
Der Versuch überzeugt. 6 Pulver-
od UObhlen -Packg. RM 1.101
Die •Oblatenform gewährt ge- ,
schmackfreies Einnehmea 1 182 IS

Lieferant braucht Geld le3 '
Natur lassierte Kücheneinrichtungen von
RM. 115 . - ab mit Tisch und 2 Stühlen , Büffet
von RM. 90 . - ab sehr billig zu verkaufen bei
Schäfer . Rüppurr . Löwenstraße 19

«
® bevorzugt

Nur Kaiserstraße 125/127

Beim Einkauf
auf den Führer
bezugnehmen

Anzug Aufbügeln Mk. 1 .40
Alle anderen Arbeiten äusserst billig wie
Ausbessern , Neu - Auffüttern , Ent¬

decken und Kunststopfen .
Aenderungen jeder Art .

18537 Gramlich ' s Kleiderpflege

„ Blitz "
Gegründet 1908 Telefon 3384
Zähringerstr . 59 u . Augustastr . 1a

Abholen und Zustellen kostenlos

Anlegung und Fortführung
von

BuOifühtungen
auch nach modernen Systemen , Vermö -
gens - und Bilanzaufstellungen , Steuer -
ertlärungen für gröbere und kleinere Be-
triebe , übernimmt .Kaufmann mit lana -
jähriger Erfahrung stunden - oder halb -
lageweise . Anfragen unter 19777 an den
Führer -Verlag .

für '
Frühjahr u . Ostern nur die preis¬

werten und guten Schuhwaren von

Sditth -

Bedimann
Kaiserallee 53 Ecke Nelkenstr . mao

Höhere Handelsschulen
Karlsruhe .

I . Abteilung mit einjährigem Lehrgang für Kna -
lic» und Mädchen mit der Reife für die
Oberfelunda einer Höheren Lehranstalt .

II . Abteilung mit zweijährigem Lehrgang sür
Schüler und Schülerinnen mit der Reise für
Obertertia einer Höheren Lehranstalt , be -
gable Absolventen der Vollsschule auf
Grund einer Ausnahmeprüsung . Ersolgrei -
cher Besuch der zweijäbrigcn Abteilung der -
leiht die Mittlere Reise .

Anmeldung der Knaben :
Zirlel 22, 2 . St ., Zimmer 8 .

Anmeldung der Mädchen :
Kriegsstr . IIS , Lindenschule ,
iner 12.

Die Direktion .

Dchulgebäudc ,

Schulgebäude
2 . Stock , Zim -

vis

G Osterhasen
^ kommen

und bringen :
19627

künstl . Waschseide , feines klares
Uewebe . . . . - . 95Damen - Strümpfe

Aaiu/iii künstliche Mattseide , ganz fein -
jjamenonumpje maschig , 6 fach verstärkt . 2 .10

Damen - Handschuhe Ä
e
m

WasAseUe '
. .

ftitlfAtfAt » reine Wolle , mit Puffärmel , in
» Ii OY * » einfarbig mit buntem Kragen

^ ÜfthäHCf mit Gummieinlagen , Seitenschluß . .

Büstenhalter in s <° ff . Ri <* enschiuß

Kinder - pniMer

Knie - Strümpfe

flerrctt - jtöacohosen echt ägyptisch Mao

ilerren - jVlacojacHcn

Kerren - SCblUpfhOSen echt Macb , Knieform Gr . 4

Herren - Socken in schönen Jaquardmustern . . - 75

Herren - Sporthemden
'
S

und 5 % Rab

IEIR1B

. - .45
ohne Arm , Westenform ; Gr . 2

Größensteigerung - .15
in meliert , mit Umschlag . Gr . 3

Größensteigerung - .05

Gr . 4

J
1 . 6t

1 .11

2 . 35

- . 95

3
J
- .* 5

1 . 25

1.H

- .9 «

J
iß
at |

KARLSRUH *
Kaiserstrasse l'5

MÜHLBURÖ
Philippstrasse

rzziQÄfi ™ v*

Staatslott erie
■■ ■Iii »MM

Die erste Klasse 41/267
Lotterie hat begonnen .
Kauflose sind zu haben bei
der staatl . Lotterieeinnahme

von Geisdorff
KAISERSTRASSE 229 9 Telefon 2oo6 » Postsch . 297 "

Geschäftsübernahme
und Empfehlung !

iiiiimiiiiiiiiiimiiiimimiiiiiimiiiiiiiiiiiiiimiiiiiitiiiiiiiimiiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 11

Der werten Einwohnerschaft von Karlsruhe
und Umgebung zur gefälligen Kenntnis¬
nahme , daß wir das Geschäft :

Spanischer Garten SSE
von Herrn Juan Font übernommen haben -
Es wird unser stetes Bestreben sein die ge¬
ehrte Kundschaft des Herrn Font , sowie die
gesamte Einwohnerschaft von Nah und Fern
stets pünklich , reell und gewissenhaft zu
bedienen . 19775

Mit Hochachtung Franz Schäfer und Fr » «» '

I PÄDAGOGIUM Neuenheim- HeidelbCÖ
Eigene Reifeprfg . (Abitur ) . » Mittlere Reife " an d . Ansta ' j
Umschulung . Gute Verpflegg. Sport. Eigene Landwirtschaft. Einzelrit"^ ,

19618

Schlafzimmer
Speisezimmer
aus eigener Fabrik , daher aussergewöhn -
lich günstige Angebote bei höchsten
Qualitäten und wunderschönen Formen

Paul Feederle
Möbelfabrik , Durlacher Allee 58i

Das » euksche Bolksgetränk !
Engelhardt

Caramel -
Malzbier
das alkoholarnic Vollbier, unter
Zuckerverwendling hergestellt, ttrzt-
lich empfohlen . Erhältlich in allen
einschlägigen Geschäften .
Generalvertrieb für Mittelbaden :

Merz G. m. b. $ . Karlsruhe
Hirfchftr . 30 Telefon 7629 ] 9764

Bunsenstr . 5 , 3 . St . ruhige Weststadtlage ,sonnige , bcrrschaftlichr
4 Zimmer -Wohnung

mit eiuger . Bad , mit oder ohne Garage aus
Ir Juli chiöig zu vrrmictcn . Z!äh» 2. Lt . 18g

Kauft deutsche Waren !
iin miiiiH ii ml im hmnull um im ml Ii IiNim imhihihium Hin iiitiiniiiiHi im iiiiiiii" " 1:;

Geld
19203

in Verbindung bringen mit der Arbeit aller Be - ^
russ - und Volksschi ^ ten , — das ist Tun und ^
3n >ctf der Volksbant Dnrlach a 's Bant und ^
Sparkasse . $
^Kapital Ist ohne Verbindung mit der Ärbeit , mit ^
einem produktiven Ilnternehmen tot ; es trägt ^
keine 5Xente , keinen Lins flnkt zum blosen Ver - A
zehrmittel Herab .

s
lassen Sie deshalb verfügbares Geld nicht Z« %
Hause liegen , Sie entziehen es der ^Wirtschaft . ^
denn Geld ist das Blut der ^Wirtschaft . V5enn ^
sie keinen ^Warenbedarf haben , tragen Sie <5hre ^
Barbeträge zu uns . B5ir verzinsen Löhnen die ^
Einlagen gut n » d führen Sir in die richtige « Z
Kanäle . Sie handeln so zu Ihrem eigenen 'Wohl ^
und zum Wohl des ganzen Volkes .

Volksbant Durla ^
- Bant und Sparkasse -

ifTJIIIIllllllllllIllllllllllUII| | | | lIIIIIHI | | | | | | | | llllll | | | | | | | | | llllllll | | | |IUIIII| | | lllllli |UUli| |, |
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